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International Kultur Sport

Nachhaltigkeit, Unternehmergeist und Kooperation, das sind Schlüsselworte für 
Genossenschaften. Der  „Exquisite Co-operative Body“, den wir auf der nächsten Seite 
vorstellen, vereint diese Eigenschaften in sich. Das Titelbild dieser Ausgabe zeigt den 
Kopf dieses köstlichen Wesens, das für das Thema im Internationalen Jahr der Genos-
senschaften steht: „Co-operative Enterprises Bulid a Better World.“ 
Wie das Genossenschaften gelingt, haben Praktiker, Wissenschaftler und Künstler aus 
der ganzen Welt auf Tagungen vorgestellt. Einer dieser internationalen Gipfel hat in 
Wien stattgefunden, ein anderer im kanadischen Québec. Wir berichten in Thema. 
Ein zentrales Merkmal von Genossenschaften ist ihre Fähigkeit, die Organisation rasch 
an eine veränderte Umwelt anzupassen. Clemens Schmoll begleitet den Transformati-
onsprozess der österreichischen Volksbanken mit einer Artikelserie, die in dieser Ausgabe 
startet. Gesellschaftliche Veränderungen erkennen Kooperationen oft schneller als die 
Politik. Lesen Sie dazu den Beitrag über die Assistenzgenossenschaft, die seit zehn Jahren 
in Österreich für die Rechte von Menschen mit Behinderungen kämpft.
Mit dieser Ausgabe wünsche ich Ihnen im Namen der gesamten Redaktion ein frohes 
Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr. 
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